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SzA/117/2016 

 I. Vorlage  

 
Beratungsfolge - Gremium Termin Status 

Beirat für Sozialhilfe, Sozial- und 
Seniorenangelegenheiten 

13.07.2016 öffentlich - Kenntnisnahme 

 
 

Vorlage zu Anfragen der Stadtratsgruppe DIE LINKE vom 09.04.16 - Jobcenter 

 
Aktenzeichen / Geschäftszeichen 
 

 
 

Anlagen:  

-2- 
 

 
Beschlussvorschlag: 
 
  

 
Sachverhalt: 
 
Zur Anfrage sind zwei Anlagen beigefügt: 
 
1. Anlage 1 gibt Hinweis zu den Sanktionen im Zeitrahmen der Jahre 2012 bis 2015. 
2. Mit Anlage 2 wird Auskunft zu den Bearbeitungszeiten der Anträge auf Grundsicherung 
nach dem SGB II gegeben. 
 
Ergänzende Hinweise zu Anlage 1: Sanktionen 
Im Verlauf des Jahres 2015 fanden im Jobcenter Fürth Stadt 1.860 Sanktionen statt, 118 mehr 
als 2014, jedoch 172 weniger als 2013 und 402 weniger als 2012. 
Bei den unter 25-jährigen fanden im Jahresverlauf 2015 559 Sanktionen statt, 98 mehr als 
2014, jedoch 14 weniger als 2013 und 80 weniger als 2012. 
 
 
Ergänzende Hinweise zu Anlage 2: Bearbeitungszeiten 
Wie der Tabelle zu entnehmen ist, lag die durchschnittliche Bearbeitungszeit für Neuanträge im 
Jahr 2015 bei 8,55 Tagen. 
Es gilt für alle Jobcenter Deutschlands eine Sollvorgabe von 14 Bearbeitungstagen, die im 
Jobcenter Fürth Stadt immer deutlich unterschritten wurde. 
Für Weiterbewilligungsanträge lag die Bearbeitungsdauer bei 5,08 Tagen. Die 
Bearbeitungszeiten für die Gesamtanträge bei 5,58 Tagen, wobei hier zu berücksichtigen ist, 
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dass der Anteil der Weiterbewilligungsanträge ca. 85 Prozent und der Neuanträge ca. 15 
Prozent umfasst. 
Bei den Neuanträgen von Januar bis März 2016 liegt das Jobcenter derzeit bei einer 
Bearbeitungsdauer von 9,9 Tagen (Vorjahr 8,76 Tage).  
Wie in den Vorjahren ist dies auf die höhere Anzahl an Neuanträgen im 1. Quartal eines Jahres 
zurückzuführen und in diesem Jahr auf die stetig steigende Anzahl von Asylberechtigten 
zurückzuführen, die im Rechtskreis SGB II Leistungen der Grundsicherung erhalten. 
Die Beantwortung zur Fragestellung, ob für eine kürzere Bearbeitungszeit mehr Personal 
benötigt wird, leitet sich aus den vorgelegten Zahlen ab, so dass sich nur unter 
Berücksichtigung der Bearbeitungszeit kein zusätzlicher Personalbedarf ergibt. 
 
Die Vorlage dient zur Kenntnis. 
 
 
Finanzierung: 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

 X nein  ja Gesamtkosten       € x nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja Hst.       Budget-Nr.       im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

 
 
Beteiligungen  
 
 

 II. BMPA / SD zur Versendung mit der Tagesordnung 
  
 III. Beschluss zurück an Amt für Soziales, Wohnen und Seniorenangelegenheiten 

 
 
Fürth, 29.06.2016 
 
 
 
 
__________________________ 
 

Unterschrift der Referentin bzw.  
des Referenten 

Amt für Soziales, Wohnen und 
Seniorenangelegenheiten 
Vogelreuther, Michaela 

Telefon: 
(0911) 974-1760 
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